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F r e I t a g,d Jnni 1896. 

Usnsetseutisedluimisem 
Andeiger und Herold« nebII, Sonn- 

tagsblaM kosten nach quend einer 
Adresse m den Ver Staaten nnd 
Canaoa pro Jahr. ............. III-öl- 

»Fal- CI Monate .................... LLIJ 
Bei VoraIIHbeIahlung IIro Inbr. UND 

« HolbInlIL Lut- 
Rach Leut schlank-, esIreIch nnd del 

Schweiz pro Jahr tstrikt Im BoIanII 13 m 

Für 6 Monate ................ «.. Izu 

Gelüsten sin- Inn-mein 

l Spalte pro Monat ............... Im un 

i .. ........... - II» 

i « « « 
............... 5.00 

D « « « 
............. .. 2.00 

Eine Karte pro Monat ............. l.()0 
Lskalnotitem lrrste Inst-Ilion pro hZIIlc loc- 
Jede folgende tIIIerIIoII pro Zeile ...... öc. 

sue-eine Rome- zIer besonde- 
Iren Beistand 
.- 

Jenrand der -3 Nummern einer Zettnng. 
«-nIIIInmt, wird als Ilbonnent betrachtet nnd i 

esse verpflichtet, für die Zeitrng zu betzahlen 
Eine Zeitung anninehtnen, ohne Zahlung 

in leiste-n, Ivird vor dem erlesen als Diebstahl 
Un IeIehen nnd demgemäß bestraft. 

Niemand kann eine Heilung til-bestellen, 
sehe-T alle Riicknände Inrdieselbe be 

Hält hat nnd rfI der Abonnenl Inr Zahlung tär die volle Zeit verpflichtet wo die Zeitung 
IIdt wird, bis et betahlt hat, ob er die Mnng anf der Post annimmt oder nicht. 

Ibonnentem die ihren Wohnort verän- 
zern, wollen gefl bei Angabe Ihrer n e II e II 

Adrene anch die bisherige angeben, da IoIIIt 
leicht Fehler vorkommen weil es In viele 
Leute giebt, die denselben Jlamen Ilion-In 
ODeldfendungen wolle man per Money Or- 

der-, Btpress Money Orden oder Bank 
Dis-alt senden Perlonlichen Gliede-« siige 
Inan Betrag Iiir lsolleltion bei. nie-merk 
Beträge nehmen wir In BIIcIIIIarten an.doch 
erbitten wir solche IIIIr In l nnd :.’ Henke, 
keine größeren. 

Man vergesse nicht, In Brtefen dir- genaue 
währeer anzugeben und adrefsire deIiIlIch 

Anxolsck uns Herold- 
Æs W- 2. Str» Grand Island. Neb. ; 

Wirt Schlag gegen die 
deutsche Sprache. 

Zinsen thukbebörde eutpuppt 
llti ac- ansxmonmottjingz 

bestehend. 
Juni nnd dowatd dte An- 

führer, mit Gebt-ess, Fanto- 
voetlpztmy und Sene- 

lon als Gesellen. 

link Beit, Abbott und LDani- 
i.)n bleiben uns treu. 

Je. der Versammlung der Schulde- 
döroe vor-gestern Abend erhielt das » 

Dentschthutn einen Schlag iii’«J lsjesichi,i 
der .:,eigt, was sür KnoivnotbingilslelichH 
ter in unserer Schulbeliörde sitzt. Es « 

war beantragt wurden, aus -pars i:im j 
teitsrücksichten, die Spezial wehrer iri deni 
Fächern Latein, Zeichnen nnd Musik zui 

entlassen nnd diese Fächer den reguläienj 
Lebrern zu überlassen, die sehen sollten, I 
so gut wie möglich damit fertig Zu mei: 

den. Hiermit waren alle Mitglieder der i 

Schulbehörde einverstanden und wäre 
das ja soweit titfriedenstellend gewesen. z 
Jetzt aber kam Wai. Franl mit einenii 
Amendement zu dem Antrag, d aß der 
deutsche Unterricht völligs 
abgeschafft werde ?lbbot, Veit 
sind Harrison sträubten sich mit Händen 
End Fußen gegen diese Niedeertiächtig 
Leit, doch ohne Erfolg und mit der Ab- » 

«itimenung von Frank, Hornarti, (55eddes, 
Farnsszorth, Finch nnd Seaison 
für dieses schinähliche Amendement, E 
ging dasselbe durch und der von i 
der A P. A -Bande gefiehrte Streich 
gegen das Teutschtbum ist ge s.chel)en- 
Alle rechtlich und vernünftig denkenden 
Leute Grand Jena-ide- sallten gegen die- 
sen Babenstreich protestiren und sich zu 
dem Zweck vereinigen, um zu versuchen, 
dieser Niederträchtigkeit die Spihe zu bie- 
ten und den deutschen Unterricht wieder 
seinzasühren Die Zeit ist augenblicklich 
kurz, doch werden wir in den nächsten; 
Wochen wieder aus die Sache zurückkam- E 

men Vorlau uRgenüge es, die obenge- 
nannten Mitg er der Behorde unseren 
Leser-n als das hinzustellen was iie find: ; 
Knownothingsi und Teutschenhasser, die-» 
Vetter dein nichtigen Verwand, ein paar 
Delian zu sparen, der deutschen Sprache 
diesen Schlag versetzte-r, trotzdem ihnen 
tlargelegr wurde, daß die Finanzen des 
Schuldisteiktx gnt genug stehen« um 

leicht den Unterricht beibehalten tu tön- 

« 

packten-i Amt-a Salt-. »j 
Die beste Salbe in der Welt für E 

Schnitt-, Quetfchungen, Wunden, Ge- jE 
schwän, Sahst-zic, Ausschlag, gesprun- i 
getie Hände, Frostbeulem Flechmy Hüh- T 

new-gen, und alle Hat-Krankheiten und1 
Eheilt sicher Hänwkkhoideu oder brauche « 

» sticht bezahlt zu werden Garantirt 
« 

Zufriedenheit zct geben oder keine Ve- 
MS verlangt zög- die Schachtel, 

s..,·spkij. W. Buchheit 

Mr Ziiiligzllill 
ist, ive ioir ziir Presse gehen, noch 
nicht angelangt, wahrscheinlich weil 
in Missouri der Frachtverkslir wesen 

Her vom Wirbelsturm augerichteteii 
JVerlieeriiiigeii gehemmt ist und vieles 
Papier über St- Louis lot-int. 
»Das Blatt wird versandi sobald das 

lPapier liier eintrisst. 

Gelunde Entscheidung. 

Eines der gemeinsten Verbrechen, das 
es giebt, ist, daß eine Bank Tepositen 
annimmt, nachdem die Beamten dieser 
Bank sehr wohl überreugi sind, daß die- 
selbe inioloent ist. Eine solche Hand- 
tut-g ist infanier Betrug, leider in den 
letzteren Jahren nur zu häufig ausge- 
iiihrt Einige dieser Her-en Bankbeaini 
ten, die sich oder wenigstean der Bank 
auf solch betrügerische Weise lsseldmittel 
insührten, sind sa auch bestraft worden, 
jedoch die meisten derselben find entweder 
ganz frei ausgegangen, oder haben sich 
noch unbekannten Gegenden begeben, 
oon denen sie, nachdem die erste Ans- 
regung vorüber, sehr häufig zurückkehr- 
ten. 

Tag Qbergericht deg Staates Jllinoio 
bat nun eine kerngesnnde Entscheidung 
über die l5«ntgegennahitie von Tepositen 
seitens einer Bank vor ihrer Band-roll- 
l7:-klärung abgegeben, die ungefähr fol- 
gendermaßen lautet: 

Falles eine Bank iallirt, und dieselbe 
innerhalb Im Tage vor Erklärung ihrer 
«;-·lai)lnngguiifähigkeit Teposiien entgegen 
genommen hat, muß gegen die Beamten 
der Bank eine Criniinalkiage wegen Un- 
terschlagung erhoben und gegen dieselben 
eine Strafe verhängt werden« welche in 
Zahlung einer Geldbusee iiint doppelten 
Betrage der involoirten Summe, sowie 
in Haft von l bis IT Jahren besteht. 
Ganz gleich was die besonderen Um- 
stände, oder wag für Gründe sür die 
Suspension vorliegen mögen, der Wort- 
laut der gerichtlichen Entscheidung lässt 
keinen Zweifel :u, daß der Bankier, die 
Bankbeatnten oder die Bonlgesellschait 
init Entgegennahme von T evositen weih- 
rendsku Tagen vorher, ein Verbrechen 
begangen haben. 

D e r Ver· Staaten Senct nahm am 

Dienstag die von Butter eingebrannt 
Bondnerbatbill an mit HZ gegen IS 
Stimmen- 

J m Hause wurde Dienstag die Fluß-, 
und Hasenbill, welche Präsident islevec 
land oetirte, ang dem Grunde, weil die 
Bill zu riesige Ausgaben verursache, über 
das Veto des Präsidenten hinweg paisirt 
nnd Zwar mit 220 gegen ti« Stimmen. 
Die Herren isongreßlente scheinen immer 
noch nicht schnell genug rnit dein Rassen- 
bestand des Schatzanites ausrämncn in 
können. 

D e r Pennsylvania Veteran, wel- 
cher soeben daraus bestanden hat, daß 
sein Name von der Pensionsliste gestri- 
chen werde, weil er von den schlimmen 
Nachwirkungen seiner während des Bür. 
gerkriegs contiahirten Krankheit genesen 
sei, muß ein Unicnm sein. Oder glaubt 
er vielleicht, daß er mehr Geld verdienen 
kann, wenn er sich als Curiosität in 
einem Time-Museum aussteilik 

B i e die Mehrzahl unserer deutschen 
Fariner über die Währungssrage denken, 
davon erhielten wir letzten Freitag bei 
dem Schulpicnic von Distrikt LI-« ein Bei- 
spiel, indem bei der Unterhaltung das 
Gespräch auch auf diesen Gegenstand 
kam. S ä ni m t lich e Farmer, mit 
nut einer einzigen Ausnahme-, 
sprachen sich stie Gntgeld aus nnd gegen 
«"«5reisilber« und nur der Eine war zu 
Gunsten Freisilbers. Die Mehrzahl 
unserer deutschen Farmee sind eben vor- 

sichtige, solide Leute, die aus die Last- 
schiösser der Silberiten sich nicht verlas-- 
sen und das Gebäude unserer Finanzen 
ans sesten Grund gebaut haben wollen. 
,,Feft nnd gut «, ist ihr Wahr-sprach nnd 
ihr Verlangen das, daß ein Dollar 100 
Cents werth sei. 

Aus die stundgebung des »Hohen· 
Rathe-« der A. P. A. zu Gunsten Mc- 
Kmleyå ist nun auch die Veröffentlichung. 
des Berichtes gefolgt, den der politischei 
Berathirngs-Ausschuß des natioistischen 
Geheimdundetz aus Grund eingezogener 
Ertundigungen dem besagten »He-den 
Rathe« erstattet hat. Es heißt darin 
wörtlich-. ,,Be3iiglich der hierzuvor mit 
Bezug auf Gouv. Willinm McKinley 
durch die Presse veröffentlicht-n ihm 
feindlichen Angaben haben wir gefunden, 
daß sie durch die damals damals dein 
VollzugS-Ansschusse dieser Behörde vor- 

liegenden Beweisstücke gerechtfertigt 
schienen; nachträglich ist ans jedoch von 
dent Comite, das beauftragt wer, mit, 
ihm Rückfprache zu nehmen, mitgetheictk 
worden« daß et den größeren Theil jener 
Angaben in Abrede gestellt, welche Er- 
klärung von dieser Behörde als befrie- 
digend befunden (a(-c(-z)tci1) worden ist- 
Das besagte Comite berichtet weiter, daß ; 
in jener Unterredung Gouv McKinley 
sich mit den Grundsätzen dieses Ordens- 
(der A. P. A.) vollständig und unzwei- 
dentig einverstanden erklärt. « So 
ist ntso der tapfere anismnjot vor der 
KnospnothingBande de-und weh-nöthig 
zn Kreuze gekrochen i 

set-ei 
pol- eine Mut-. 

Am 16. April 1896f wurde in der 
Vapiersabrik Elsenthal bei Grafenau der 
Versuch gemacht, aus Bolz, noch aus der 

Wurzel stehend, in möglichst kurzer Zeit 
Papier und itn Anschiusse daran eine 

oersnndtsertige Zeitung herzustellen 
Der Notariatsoerweser Bott inGrusenau 
bat über den Vorgang eine notarielle 

Bestätigung abgefaßt, in der es heißt: 
»Mit den Fabrikanten Arthur und 

TCurt Menzel begab ich mich zunächst inI 
den der Fabrik nahe gelegenen Staats-( 
wald Frauenberg Daselbst wurden, I 

7Uhr 35 Minuten Vormittags be- 
Jgimnnend, drei Bäume gefällt und diese- 
nach der Papiersabrik befördert. Hier 
wurden die Bäume aus der Cirkulan 
Stige in W Centimeter lange Stücke ge 
schnitten, hierauf aus der Schölmaschinei entrindet und auf der Spaltmaschine ge- — 

spalten. Ins so vorbereitete Holz 
wurde nunmehr mittelst eines Aufzuges 
der Holzichleiierei usgeführt nnd die vor- 

handenen siinf Schleiinpparate mit dem 

Holze deschickt. Der durch die Holz- 
ichleisapporate gewonnene Holzstofi wur-; 

de einem swlländer rugefühit und in 
diesem durch Zutheilung verschiedener 
anderer Piaterialien für die Papier- 
maschine präparirt. Jiachdem dieser 
Prozeß vollendet, wurde der im Hol- 
länder befindliche fiiissige Stdn in einen 
eisernen Bottich abgelassen und die 
Papiermaschine in Gang gesehn 

Um C- Uhr 34 Minuten Vormittags 
wurde mir der erste Bogen des fertigen 
Papier-J übergeben und hat somit der 
ganze Prozess, vom Fällen des-Heizer- im 
Walde angefangen bis zur Vollendung 
des ersten iertigenBogeiig, i Stunde ät- 

Minuten gedauert. Mit einigen Bogen 
dieses Papiers beaab ich mich in Beglei- 
tung der Herren Menrel mit Chaise in 
die 35 Kilometer von der Papierfabrit 
entfernte Buchdruckerei des Herrn Carl 
Morsakim Grases-an und übergab die 
Bogen zum Druck Um I» Uhr Vor- 
mittags hatte ich ein Eremplar der No. 
32 des »Nicfenaner Anz. « vom I-. 

April list-W in der Hand. ; 
Es bat somit einer Zeit von Z Stun- 

den 25 Minuten bedurft, unt aus Pol-J 
welches um 7 Uhr 535 Minuten Vormit- ." 
togs noch qui der Wurzel stand, eine-i 
Zeitung herxusteiletk « ; 

Neues aus Bitte Vill. 

Blne Hill,1.3unitst«u. 
An deiihLliiteiaer und Herold: 

Am Lksten Mai feierten Herr Theodor z 
Bnchmann und Firl. Lan Böttcherä 
Hochxeiu den Knoten, welcher die beiden 
iär immer vix-band, ichiirzte Herr Poster 
Schiibkegei. Die Feier fand int Hause« 
der Eltern des Bräutigams statt; es 

hattest sieh zu derselben viele Gäste ein- 
gefunden, welche Alle aus das beste be- 
wirthet wurden und Jeder amüsirte sichZ 
vorzüglich. 

Kürrlieh starb 4 Meilen von hier im 
Alter von-IT Joseenlsarlin Morgenstern 
an der Schwindsncht. Die Leichenieier 
wurde in der katholischen Kirche abge- 
halten nnd wurde dann die Verstorbene 
unter Vetheiligung vieler Leidtragenden 
nach dein katholischen Kirchhof geleitet, 
woselbst sie zur letzten Ruhe gebettet 
wurde. Jhk srühreitiges Dahinscheiden 
wird von Vater, Mutter nnd Geschwistern 
tief betrat-ert. 

Am M. nnd M v. M. spielte hier 
das Grund Island »Ein-e Ball Team-« 
gegen die Ber eIilleL Tar- Resultat 
war ein Sieg der letzteren an beiden 
Schlachttagen. Getödtet wurde Nie- 
mand; nur einer von Ber Hing Knirp- 
pelhelden wurde verletzt, indem ein in 
der Lust herumoollirender Ball ihm an 
den Kon flog und ein blaues Auge ver- 

ursaehte. 
Frau W. D. Need von hier verfiel 

neulich in religiösen Wahnsinn nnd wird, 
sobald wie Platz in dem Lincoln Irren- 
asyl wird, dorthin geschickt werden. 

T. li. 

Kurzgefafzte Zeugnille. 
Chas B. Pack-, Vraker nnd Mann- 

facturen-Ageru, Columbus, Ohio, be- 
stätigt, daß Tir. Rings New Tigcavery 
als Huftenmittel nicht Sei-ingleichen 
hat. J. D. Brvwn, Eigenth. des St. 
Janus Vatel in It· Wayne, Ind» be- 
zeugt, daß Tr. Knng New Tiscooery 
ihn von einem Hutten, welcher 
ihm, infolge der Grimm zwei Jahre 
lang behaftete, befreit heit, B. F. Mex- 
riU, Baldwinsoille, Mass sagt, daß er 

sie gebraucht und empfohlen hat« daß sie 
niemals verjagte und er sie lieber ge- 
braucht als einen Doktor, denn sie curirt 
immer-. Frau Hemming, 222 Q. 25. 

Straße, Chiraga, hat sie immer an Hand 
und fürchtet die Bräune nicht, denn sie 
lindert sofort. Probeflaschen gratis 
in A. W. Bttchheit’s Apotheke. k; 

Zutun-ten retuilrte Rasen nach 
pot Irrt-IV 

Am 12. Juni nnd si. und U. Juli wird die 
Vurlington eine Rate Zum halben Preis iiir 
die spinnt-reife nach Hat Sprin» s, S- T» ina-v 
chen Gültig für no Tage na dem Datum 
des Galassia 

Chor-. isonnon 

staunst-content der Y. ID. S. c. B. 
W alhi n gt an, D· (k.,7.——13.Jt-li. 
Am 2., B» 4. nnd -5. Juli verkauft die 

Unten Paeiiie Billete nach Wall-instan, T- 
is tmo xxnück zu einem »Gesinde«-« Preis. 
Ticketä giiltt für Nlickfahrt bis zum Is. Juli, 
können aber il zum 31. Juli verlängert wer- 
den. Nur etnntaliger Wagenwechisläwifchen Grund Island uns Was ington bee die 
Union Parier- Volle In ermation erhält 
man in der U. P. Ilickefcifiez 

H k. M e M e a n g, Ast» 

Litera. 
—- Bezahlt Eure Zeitung, wenn Ihr 

etwas schuldig feid Wer feine Schul- 
den bezahlt, verbessert feine Güter. 

— Tie repnblitanifche Terrain-Con- 
ventivn letzte Woche verlief ganz pro- 
gtaninigeniäß und wurden Gea. L. 
Roufe and W. H. Harrifon alg Reprä- 
sentanten nominirt und He. Prince wie- 
der als CviintyanwalL Tie Naniwa- 
tivn von W. M. Geddes für das Amt 
des Staats-Auditor·3 wurde empfohlen. 

— Das Gerücht, welches zu Anfang 
der Wache in der Stadt eirtulirte, an-«; 
gebend, daß verschiedene Mitglieder der 
Familie von Ohne-. Günther, die jept in 
St. Louis wohnt, bei dein Sturm daselbst 
letzte Woche schwer verletzt worden seien, 
beruht nichtan Wahrheit. Ein Brief 
von Frau Günther an Claus Eggers 
hier, ihren Bruder, brachte die Nachricht, 
daß die Familie imverieyt fei. 

—- Ter Schuldiftrilt No. zi- auf dem 
Eiland hielt ain vorigen Freitag ein Wie-. 
nic ab nnd zwar in Linn Grave. Vor 
dem Picnic gab es ecft Prüfung der 
Schulkinder, welche zu allgemeiner Be- 
friedigung angfieL nnd dann nnrde sich 
amüfirt. Tie Mitglieder des Diftriltg 
mit ihren Familien hatten fich ziemlich 
vollzöhlig eingefunden und bei geniüth- 
licher Unterhaltung, Musik nnd Tanz 
verlebte die Gesellschaft einen äußerst 
gennfireichen Nachmittag nnd Abend. 

Rünziammlimg 
zii verkaufen oder in vertauschen· 

Eine ielir aiite Miiiiiiaiiiiiiliiiig. enthal- 
tend eine grosse Aniatil alter nnd iehi werth- 
vosrr Münze-i, ifi billig Tit verlaufen oder 
in vertauschen. time Gelegenheit iiit Lieb- 
haber, niie iie ielieii geboten wird. Anim 
gen sind in richten an die Uni- ch AU- 
zeiset nnd Der-id, " Grind Island, R 

Halbetprels. 
ritepiiblilaiiiicheUntier-til 

tioiiveiiiioii in Si wins, Mo» M. Jiini 
list-C Eier diese LLkeiieiiiiinlnng veitaiiii die 
llnion slTarinc Rundreiie Villrte nach Zi. 
Lanig iiiin hatt-en Preis-. Billetneiskaiii. Its 
H. nnd Is« Juni, gültig iiirJiiietieiieainLL 
Juni. 

Indem man die Uiiiaii Pacine iiiinnit. kr- 

ivart inaii 20 Ztniideii Zeit. Man ver-laßt 
Nraitd Island iiin 12:k--I;liachiti. nn.i loniiiii 
am nächsten Morgen its-! 7 ists in »Ei. Hin-z 
ari. Nature- sstnetiinii ertheilt 

H. :«. M c M ea ii g, Agi. 

sahe Im traut, vie sahe-i the lasse-la, 
le sie ein Kind via-, rief sie nach III-th- 

Sie wart-e ein Fest-um« und diese ·- Its-rit- 
Iu sit MW haue, galt sie ihnen COW 

Insel-etc fåk Sewetistölirem 
isg wird hiermit bekannt gegeben. daii dei 

Stadtiatli der Stadt Grund Island. Jsetiras 
ka, veriiegelte Angebaieentaegeiineiiiiieii wird 
iürlsz Ist-und lszöllige Seidersklöhren in 

Uarladnng Partien, in entweder geiaden 
oder geneåichtku Grösse-m rttöhren von der 
bei-en Qualität Angel-vie iniiiieii bei dein 
Uriteneichneten eingerejchi iein aiii oder vor 
dein lö, Jniii ihm-L um Z Uhr Nachiiiittagg. 
Ter Stadtrath behält iich das Recht var, 
irgendwelche odeisatie zstngebote zn ver-werfen. 

Aiii Anordnung des StadtraiheL 
si. H. M en ck, 

Stadieleit 

suelinstou Neuem-te states- 
Ziideii riiiraln is. Lsina ha Rennen. 

T nialia, Neb» li.—13. Juni lssiiie Fahrt 
plus sit-e fiir die :ltiiiidreiie, die-Z schließt eiii 
isntrae iiir das Rennen ein Vitleiveislanf 
9.——1-«3. Juni, gültig bis lä. Juni, 

rineoliL Neb» 1ll.—-2«. Juni. Eine Fahrt 
plus Title iiir die :1iiiiidreiie, dies schließt ein 
lsiitiese für das Rennen ein. Billetoeriani 
16.——20. Juni, gültig bis 22. Juni- 

Die Frauen als Tchmugglerinnern 
Tie Reisesaison hat bereits ihren 

Anfang genonnnen, und wie immer, 
wenn unsere Auefliigler im Sparsam- 
mer oder Herbste von Europa zurück- 
kehren, werden auch diesmal allerhand 
Schnruggelgeschichten an den Tag korn- 
inen. Besondere scheint ev dae schöne 
Geschlecht in sein,welchee dazu hinneigt, 
in dieser Beziehung dem Gesetze ein 
Schnippchen Zu schlagen. Merlioiirdig 
ist nur, daß bei sast all’ den vDamen, 
die beim Schmuggeln ertappt wurden, 
nnd die nicht gerade gewerbgmasnge 
Schmugglerinnen waren, es sich nur 
um werthlase und geringfügige Dinge 
handelte-. Tag beweist, dan die Frauen 
lediglich schtnuggeln unt deeReizee und 
der Freude an einem wohlgelungenen 
Abenteuer willen, nicht aber aer eigen- 
thiimlicheui Eigennutz. Welche Gefah- 
ren nichtedestoweniger auch solch’ eine 
kleine Gesetzesverletzung in sich birgt, 
erhellt aus den nachfolgenden zwei Bei- 
spielen- 

Die Frau eines höheren Beamten 
versuchte unter ihrer Kleidung Sigm-- 
ren siir ihren Gatten einznichinuggeln 
Das scheue und unsichere Auftreten der 
Frau, ihre unverlenndare Angst bei der 
Visitation »der liofser verriethen dem 
geiibten Auge des Zallbeamten das 
Vorhandensein irgend einer geschlung- 
gelten Waare: die Dame mußte sich 
untersuchen lassen, und die Eigarren 
wurden entdeckt. Der Gotte wurde 
aus dein Amte entlassen; erfand lange 
Zeit hindurch keine Beschäftigung, 
und die Familie stand mir ihren vier 
Kindern vor der bittersten Noth. Aue-s 
Berzwesslun darüber ergab sich derj 
Mann dem rauh die übrigen Faun-s lienmitglieder sind wahrscheinlich dems moralischen Nuin verfallen. Die Gar-] 

un erne- anoeren Ist-deren Beamten 
ten unter ihren Strümpfen, auf der 
blo en ut, eine beträchtliche Quan- 

ktitiit Ta lebliitter. Sie brachte diese 
’auch glücklich itber die Grenze, fand 
»aber ieine Gelegenheit, im Laufe der 
1 nächsten Stunden die Tabakeblittter zu 
entfernen. Da diese nun eine scharfe 
Wirkung auf die Haut ausübtem so 
empfand die Dante gegen Abend die 
heftigsten Schmerzen, die sich derart 
steigerten,basz sie in einem Hoiel Unter- 
lunit suchen mußte, wo sie längere 
Zeit an’s Bett gefesselt blieb. 

Humoristiicher endete das Schicksal 
einer Zchmugglerin en gros, die aus 
folgende originelle Weise iiir 25,000 
France Briisseler Spitzen iiber die 
deutsche Grenze zu schmuggcln der- 
suchte, dabei aber ertappt wurde. Sie 
hatte nämlich ihrem außergervohnlich 
langhaarigen Pudel die gesammten 
Spitzen um den Ler newiekelt und ihm 
darüber ein täuschend gut aufnesetztee 
Pudelsell gezogen; sie wäre auch glück- 
lich iiber die Grenze- geionnnen, wenn 
der Bierfiißler nicht in einem unbe- 
wachten Augenblick Streit mit einem 
Vetter and dem Tachegeschlecht bekom- 
men hätte, der ihm sehr bald das Zweite- 
Fell und damit die Spitzen herunterriß. 

Wie dem nun aber auch sein mag, 
so sollten die Damen doch immer be- 
denken, dnsr der durch die Zchmnggelei 
sich befchofste geringe Verrniigendvor- 
theil oder auch die Befriedigung der 
Eitelkeit, das Zchunrggelabenteuer 
glücklich überstanden zu haben, in kei- 
nem Verhältnis; steht zu dem Einsatz 
ihrer Ehre und der stets drohenden Ge- 
fahr, durch die meseneshimergehung 
sich und ihre ganze Familie in Zchande 
nnd linglnet an bringen Tag Zurich- 
wort »Der Krug geht io lange nun 
Brunnen, bitt er bricht« hat sich noch 
immer benmhrheitet. 

Der otninöse Fratietastetn 
Aus einent thüringischen Lrte wird 
das folgende drollige Mißverständnis 
berichtet. Ein Verein hielt eine 
Sitzung ab; dao Protokoll der vorigen 
war verlesen, ein Vortrag gehalten und 
darüber diotutirt worden. Endlich iant 
man zur Erledigung des FragetastentL 
Nachdem einige Fragezettei eröffnet 
und beantwortet worden waren, ent- 
ialtete der Lioriitzende einen Zettel, 
aus detn er laut vorlag: »Ihr setd ja 
Alle Vrutttntoatsen!« lind etleich hin- 
terber entsuitr detn Vorsitzendendie 
Aeußeruna: »Tai- ist doch gar ieine 
Frages« Ertvclltc damit natiirlich nur 
sagen, daß der Inagekasten nur siir 
Fragen bestimmt sei, aber die Zwei- 
dentigieit seiner Worte entfachtc als- 
bald allgemeine Heiterkeit. 

Ein Ztraußentnagcn Die 
»Revue Zeientisiaue«« berichtet, daß in 
einer Menagerie liirzlich ein Ztrausz 
verendet sei, dessen Magen folgende 
thiegenstande enthielt: die Spitze eine-Z 
ktiegenichirntee tEisen und Holzi, zwei 
Schlüssel, von denett der eine II Gemi- 
nteter lang war, einen Frauentatntn 
auo schwarzem Horn, zwei Kohlen- 
stricke, ein seidene-J Tuch, drei Riesel- 
steine, Zwei Bodenstiiete von Glas-— 
slaschen und eittc——Muudl)-.:rmoniln! 
Eo wurde iibrigeno lonstatirt, daß der 
Strauß nicht etwa an einem Magen- 
leiden, sondern an der Lungenschwind- 
sticht gestorben sei. 

Verboten wurde daocigar- 
retteurauchen auf den Straßen 
iiingstltin durch eine städtische Ordi- 
nauz in einein kleinen Totvn unweit 
Franilim Jud. Das Verbot erstreckt 
sich aus Jedermann und auf jede 
Tages- und Nachtzcit. 

Der westindische Wander- 
trebo ist wohl dao einzige Geschöpf, 
das tm Meere geboren wird, sich in 
Ziisztnasser weiter entwickelt nnd, irrenn 
eo bio zur Reise gediehen ist, sast ano- 
schließlich aus dem Lande sortleltt. 

fi 
Herbert J^ewla Landon 

Geschwulst an seinem Halse 

Zweimal von Aerzten operlrt 
die eine Blutmedizin 

verordnet hatten. 

Hood’s Sarsaparille wurde genom- 
men und eine Kur bewirkt. 

Keine Form von Skropheln Ist hart- 
näckiger und gewöhnlicher ala das An- 
schwellen der UaU Drüsen. Hood’s 
Barsaparilla hat in tausend. Fällen 
dieses Ijeldenkurirt, nachdem alle anderen 
Medizinen wirkungslos waren. Denen Bis 
Folgendes: 
“Als unser kleiner Jnmro ein Jahr alt 

war bekam er drei grosse fit-schwulste an 
der linken Belte seine« Ilal«*-», welche der 
Arzt zweimal achniit. Er verordnet« 
eins BlutrelniguiigLnicdl'/tn und wir be- 
gannen unseruj JuBzen Hood’s Harsapa- rilla zu geben. Er hat vier Flaschen ge- 
nommen. Die Geschwülste an Meinem 
Halse sind verschwunden und 
Dlo Schnitte wunden sind gehellt, 
nur eine Narbe blieb, wo sein Hai» 
operlrt worden war. Meine Frau und 
Ich denke», es glebt nichts was slchmlt 
Hood’s Barsaparilla vergleichen kann 

Hood’s !=, Kurirt 
und haben wir es stets im Hanse." 
CfiABLKH Landon. Box 112, Beward, 
Nebraska 

Hood’s Pillen von Tausenden bestätigt 
Vk. dis öcbacUlei. 
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